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Genehmigung des Protokolls der 6. Sitzung

Bruno Tantanin i  ver langt ,  dass das Protokol l  auf  Sei te
@ wie fo ig t  korr ig ier t  werde:

"Die Fraktionen CVP, f 'dP, SVP/BGB, LdU und die Mehrheit
der Fraktion Gemeind.everein beantragen Nj-chtüberweisung
der  Mot ion.  "

Der letzte Absatz erhäIt nachstehenden neuen Wortlaut:

"Jules Hartmann, FdP, und Werner Burri ,  SVP/BGB, bean-
tragen namens ihrer Fraktionen Nichtüberweisung des Postu-
la tes.  Auch Jürg Leuenberg€rr  GV,  p läd ier t  ebenfa l ls  für
Nichtüberweisung.  "

Das Protoko1I wird mit dlesen zwei Aenderungen genehmigt.

2 . Mi t te i lungen
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1 .

2. I  Rol lbret t -  und Sei fenk is tenfahren auf  ö f fent l ichen
Strassen

K1eine Anfrage Peter  L iecht i
- Antwort des Stadtrates s4 .5

Der Stadtrat  beantwor tet  mi t  Beschluss Nr .  345 vom
29.  August  1978 d ie von Peter  L iecht i  e ingere ichte Kle i -
ne Anfrage bet,reffend Rollbrett- und Seifenkistenfahren
auf  öf fent l ichen Strassen und Trot to i rs .
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2 .2  Persön l i che  Da tenwe l te rgabe
-  Eingang Kle ine Anfrage Er ika Kofmehl

2.4 Er lass e iner  Verordnung über  d ie  Planüng,  pro-
jektierung, Ausfi. ihrung, Ueberwachung und Ab-
rechnung von gemej-ndeeigenen Bauten - Eingang
Postu lat  Hans Rosenberqer  und Mi tunterze ichner

2 .5  De leg ie r te r  j - n  ZPG
hlahl von Aldo Bernetta

N I .  2

Vom Eingang der  vom 6.  September J-978 dat ier ten Kle inen
Anfrage der  Er ika Kofmehl  bet ref fend persönl iche Daten-
weitergabe wird Kenntnis genonmen.

2.3 Oef fent l iche sani täre Anlage in  der  Reglon
Opfikon - Eingang K1eine Anfrage Rosmarie Maurer s4  .4

Der Rat nimmt vom Eingang der von R.osmarie Maurer vom
11.  September 1978 dat ier ten Kle inen Anfrage beLref fend
öffentl icher sanj-tärer Anlage in der Region Opfikon Vor-
merk .

L 2 . C

Vom Eingang eines Postulates von Hans Rosenberger und Mit-
unterze ichnern betref fend Er lass e iner  Verordnung über  d ie
Planung,  Pro jekt ierung,  Ausführung,  Ueberwachung und Ab-
rechnung von gemeindeeigenen Bauten,  dat ier t  vom l -3 .  Sep-
tember L978,  wi rd Kenntn is  genornmen.

81.  s  .4  /5L .8

Gemäss Stadtratsbeschluss Nr .  351 vom 12.  September I978
is t  A ldo Bernet ta  a ls  Delegier ter  des Stadtrates in  d ie
Delegier tenversammlung der  Zürcher  Planungsgruppe Glat ta l
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gewählt worden. Er ersetzt den in den Vorstand der ZpG
gewählten VrTerner Kobe1.
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2.6 Verwendung von technischen Hi l fsmi t te ln  an
Geme i nderats s i  tz ungen sL  .4  .2

Der Ratspräs ident  g ib t  fo lgenden Beschluss des Büros be-
kann t :

Den Mitgl iedern des Gemelnderates und den Beri_chterstat-
tern der Behörden ist an Gemej_nderatssitzungen die Ver-
wendung von technischen Hi l fsmi t te ln  nur  mi t  schr i f t r icher
Er laubnis  des Ratspräs identen gestat te t .  Gesuche s ind spä-
testens acht  Tage vor  der  Si tzung schr i f t l ich oder  münd-
l ich e i -nzuholen.

2.7 Revis ion der  Geschäf tsordnung s I .4

Dj-e Geschäftsprüfungskommission hat den Termin zur Ein-
reichung von Wünschen und Anregungen im Zusammenhang mit
der  Revis ion der  Geschäf tsordnung auf  den 15.  10.  L978
festgesetzL.  Dieser  Termin wi rd ver länger t .  Das genaue
Datum wird später bekanntgegeben.

2 .8 Volkshochschule K4  . 1 .  9

Die Ratsmitgl ieder werden ermuntert, speziel l  zwei Kurse
der  Volkshochschule des Programmes L978/79 zu besuchen.
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Neue Oberhauserst rasse
Kredi tant rag von Fr .

- Antrag des Stadtrates

Zusätz l iches Trot to i r
257  '  000 .  - -
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s4 .5

Eint retensdebat te

Eint reten wi rd s t i l lschweigend beschlossen.

Deta i lberatung

Heinz Mäder begründet den Antrag der Rechnungsprüfungskom-
miss' ion-

Jürg Lanz stel l t  zwei Fragen an den Stadtrat, die ihm
durch Stadtingenieur Frj-tz Ivlaurer beantwortet werden.

Die von Peter Reinhard eingereichte Zusatzfrage beant-
wortet Pm xurt Künzrer.

Es werden fo lgende Anträge geste l l t :

Werner Burri  beantragt namens der SVP/BGB-Fraktion, dass
auf  d ie  Erste l lung des zwej- ten Trot to i rs  verz ichtet  wi rd
und dafür ein Radfahrweg gebaut werde.

Peter Reinhard, EVP, reicht folgenden Aenderungsantrag
e in :

Für das später zu erstel lende Trottoir wird vorerst nur
d j -e  B rücke  im  Kos tenbe t rage  von  ca .  E r .  10 'OOO. - -  en t -
sprechend verbre i ter t .

Die Abstimmungen ergeben nachstehende Resultate:

l .  Aenderungsanträge

1.1 Der Antrag Rej-nhard wird mj-t 4 zu 25 Stimmen ab-
ge lehn t .

L.2 Der Antrag Burri  wj-rd mit 8 zu Z?_€linnrgn abgelehnt.
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2. Hauptanträge

2 .1  Der  An t rag

2.2 Dem Antrag
gestimmt.

Stadtrates erhäIt keine Stimme.

RPK wird mit grosser Mehrheit zu-

des

der
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Der Gemeinderat

gestütz t  auf  d ie  r \n t räge des Stadtrates vom 2.  Mai
1978 und den Aenderungsantrag der  RPK vom 21.  Juni
l-978

besch l i ess t :

Für  d ie  Erste l lung e ines nordsei t igen Gehweges an
der  neu zu erste l lenden Oberhauserst rasse (zwischen
Oberhausen und Glat t )  wi rd zu Lasten des AoV e in
B ru t t ok red i t  von  F r .  257  ' 000 . - -  bew i l l i g t .

Der  Kredi t  reduzier t  s ich um die Anstösserbei t räge
auf der Grundlage der Stel lungnahme der Rechtsabtei-
lung des T iefbauamtes des Kantons Zür ich vom 12.  Juni
L978 .

3. Der Kredit erhöht oder verringert sich um die Aende-
rung des Baukostenindexes, die in der Zej-L zwischen
der  Aufste l lung des Kostenvoranschlages (Pre isbasis
Apr i l  1978)  und der  Bauausführung e int r i t t .

Der  Stadtrat  wi rd ermächt ig t ,  d ie  für  d ie  F inanzie-
rung des Bauvorhabens erforderl ichen Mittel auf dem
Dar lehensweg zu beschaf fen.

Mi t te i lung an

Stadtrat
- Bauvorstand
- !{erkvorstand
-  F lnanzvorstand

Stadt ingenieur
-  Betr iebs le i ter  Städt ische !üerke
- Finanzverwaltung

Stadtkanzle i
Subst i tu t

- Bauamt
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Grundwasserschutzzonen - Aenderung des Reglementes
-  An t rag  des  S tad t ra tes  W1.5 .2

Eint reten wi rd s t i l lschweiqend beschlossen.
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4 .

Deta i lberatung

Peter Reinhard begründ.et den Antrag der Geschäftsprüfungs-
kommissi-on.

Es werden keine Vtortbegehren gestel l t .  Den zu ändernden
Art ike ln 5 a,  5  e,  5  f ,  7  e und 12 wi rd e inzeln zugest immt.

Der Stadtrat erklärt sj-ch mit den von der GPK vorgeschla-
genen Aenderungen einverstanden.

In der Schlussabstimmung wird der Aenderung des Schutz-
zonenreffiig zugestimmt,
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Der Gemeinderat

gestütz t  auf  d ie  Anträge des Stadtrates vom 16.  Mai
1978 und der  GPK vom 14.  Auqust  1978

besch l i ess t :

1 .  Das am 6.  Februar  l -978 er lassene Reglement  zum Schutz
der GrundwasserschuLzzonen wird wie folgt geändert:

A r t . 5a -E rgänzung

Als grundwassergefährdend gel ten Stof fe ,  d ie  schäd-
l iche Veränderungen der  phys ika l ischen oder  chemischen
Beschaf fenhei t  des Wassers bewirken,  insbesondere
f lüss ige Brenn-  und Tre ibstof fe  sowie Chemikal ien.

A r t . 5e -NeueFassung

Bej-  der  Erste l lung von Strassen mi t  häuf igem Verkehr
mi t  wassergefährdenden Stof fen s ind Schutzmassnahmen
gemäss Ar t .  20 der  Richt l in ien des e idg.  Depar tementes
des Innern betreffend Gewässerschutzmassnahmen beim
Strassenbau vom 27.  Mai  1968 vorzusehen.  Bestehende
Strassen s ind bei  nächster  Gelegenhei t  (Ausbau,  Sä-
n ierung)  d iesen Vorschr i f ten anzupassen.

Für  untergeordnete Strassen s ind ke ine besonderen
Massnahmen zu t re f fen.

A r t . 5 f -NeueFassung

Parkplätze und Garagenvorp lätze mi t  Wasseranschluss
und Autowaschplätze s ind mi t  d ichtem Be1ag,  Randbor-
düren,  Oelabscheidern und la lasserable j - tungen zv ver-
sehen.  Für  Parkplätze und Garagenvorp lätze ohne Was-
seranschluss s ind ke i -ne besonderen l ' fassnahmen er for -
de r l i ch .

A r t .  7  e -  Neue Fassung

91

Forst -  und landwir tschaf t l iche Nutzüng,
WeJ-dgang und Ackerbau s ind bei  mässiger
Kunstdüngern,  Jauche,  Mist ,  Rei fkompost
te ln  er laubt .

wie Grasbau,
Verwendung von
und Spritzmj-t-
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Die entsprechenden Vorschr i f ten,  Richt l in ien und Em-
pfehlungen des Bundes,  des Kantons und der  Stadt  Opf i -
kom über die Anwendung von Dünge- und Spritzmitteln
s ind e inzuhal ten.  Insbesondere is t  d ie  Verwendung von
Pf l -anzenschutzmi t te ln  und Chemikal j -en,  d i -e  n icht  im
Pf lanzenschutzmj- t te lverze ichnis  der  e idg.  Forschungs-
ansta l t  für  Obst- ,  l r le in-  und Gartenbau auf  geführ t  s ind
und damit  n icht  der  Kontro l le  gemäss Landwir tschaf ts-
gese tz  un te rs te l l t  s i nd ,  ve rbo ten .

Dünge-  und Spr i tzmi t te l  dür fen nur  ausgebracht  werd.en,
wenn der Boden weder gefroren noch schneebedeckt noch
h/assergesät t ig t  is t .

Für die Jauchedüngung gelten folgende Einschränkungen:

Das ober f lächl iche Abf l iessen von Jauche zur  Fassung
hin muss ausgeschlossen se in.  Pro Gabe sol len n icht
mehr a ls  30 m3 je  Hektar  ausgebracht  werden.  Pro Jahr
s ind  zwe i  b i s  d re i  Gaben  zu läss ig .  D iese  s ind  g le i ch -
mäss ig  zu  ve r te i l en .

Verschlauchungen für  Jauche s ind n icht  gestat te t .  An-
sammlungen von Jauche in Geländevert iefungen sind zv
vermeiden. Die Verwendung von K1ärschlamm, Frisch- und
Rohkompost ist verboten.

Ar t .  L2 -  Neuer  zusätz l icher  Abschni t t

Eine mässige Düngung der bestehenden Garten- und
Pf lanzenanlagen mi t  Handelsdünger  oder  Mist  wi rd auf
Zusehen  h in  to le r i e r t .

2 .  M i t t e i l ung  an

Stadtrat
- Bauvorstand
- Werkvorstand
- Bauamt
-  Betr iebs le i ter  Städt ische Werke

StadtkanzLei
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Freier Kredit für Behörden
-  Nachtragskredi t  von Fr .
- Antrag des Stadtrates

und Kommissionen
30 '000 .  - -
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s1 .A

Der Rat beschliesst st i l lschwei.gend

Detai lberatung

Eint reten.

Stadtpräsident Bruno Begni gibt bekannt, dass der Stadt-
rat den Antrag der RPK unterstüEzL.

Hans Rosenberger begründet den Antrag der Rechnungsprü-
@n.

Ein Gegenantrag wi rd n icht  geste l l t .

Der durch die RPK ergänzte Antrag des Stadtrates wird
ohne Abstimmung zum, Beschluss erhoben.
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Der Gemeinderat

-  gestütz t  auf  den durch d ie RPK ergänzten Antrag
des Stadtrates vom 29.  August  1978

besch l i ess t :

Zur Förderung der persönlichen Beziehungen zwischen
Behörden, ständigen Korunissionen und Personal wird
zu Lasten des OV der Rechnung 1978 ein Nachtragskre-
d i t  von  F r .  30 r000 . - -  bew i l l i g t .

Mi t te i lung an

Behörden und Kommissionen
-  Mi tg l ieder  des Stadtrates
- Personal, vertreten durch Frau Senn
- Finanzverwaltung

Stadtkanzl-eL
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6.  Schul -  und Bere i ts te l lungsanlage Lät tenwiesen
-  Nach t ragsk red i t e  von  F r .  3 r8421524 .20

und  F r .  103 '857 .  - -
- Antrag des Stadtrates
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L2.2 .2 /22 .2 .2

Eint reten wi rd s t i l lschweiqend beschlossen.

Detaj- lberatung

Hans Rosenbergerr Präsident der RPK, begründet Bericht
@echnung sprüf ung skommi s sion .

An den Stadtrat werden verschiedene Fragen gerichtet, die
von Stadtrat Heinz Bianchi beantwortet werden.

Es wird kein Gegenantrag gestel l t .  Der Rat erhebt die An-
träge des Stadtrates ohne Abstimmung zum Beschluss.
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Der Gemeinderat

gestütz t  auf  d ie  Anträge des Stadtrates vom
16 .  Ma i  1978  und  13 .  Jun i  L978

besch l i ess t :

Die Bauabrechnung über  d ie  Erste l lung der  Schul -
anlage Lättenwiesen mit gesamten Anlagekosten von
F r .  2413 I41239 .20  w i rd  genehmig t .

Für dj-e Kostenüberschreitung wird ein Nachtragskre-
d i t  von  F r .  3 ' 842 t524 .20  gewäh r t .

Die Bauabrechnung über die Erstel lung der Bereit-
stel lungsanlage Lättenwiesen mit gesamten Baukosten
von  F r .  703 r857 . - -  w i r d  genehmig t .

Fü r  d ie  Kos tenübersch re i tung  von  F r .  103 '857 . - -
wird ej-n Nachtragskredit gewährt.

Mi t te i lung an

Stadtrat
Schulpf lege
Schulsekretar ia t
Z ivi I  schutzkommi ss ion

-  Pol i -ze ivorstand
- Liegenschaftenvorstand
-  F inanzvorstand
- Liegenschaf tenverwaltung
- Finanzverwaltung
-  Bauinspektor

StadtkanzLej-
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Schluss deg Si tzung

Der Ratspräsident wünscht, dass folgende Bemerkung zt)
Protokoll  genommen wird:

Der Ratspräsident vermisst an der heutigen Sitzung einen
Vert reter  der  Schulpf lege.

Nach $ 4L GO is t  d ie  Schulpf lege verpf l ichtet ,  s ich an
den Sitzungen des Gemeinderates vertreten zu lassen, wenn
Geschäfte aus ihrem Aufgabenbereich behandelt werden. Der
Rat er\^/artet, dass die Schulpflege dieser Pfl icht in Zu-
kunft nachkommt.

Gegen die Geschäftsbehandlung werden keine Einwendungen
erhoben.

Der Vorsitzende macht die Mitgl ieder auf die Rekursmög-
I ichkei ten gemäss S,  151 des Gemeindegesetzes aufmerksam.

Die nächste Si tzung f indet  am 6.  November 1978 stat t .

Für r ichtiges Protokoll

Der Ratssekretär
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Protokoll  geprüft

Der Ratspräsident

Der

I

2. Vizepräsj-dent

a
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